
Besser fair produzieren und fair handeln! 

Für uns ist es ganz selbstverständlich, internationale 

Produkte preisgünstig zu kaufen. Mit jeder 

Kaufentscheidung nehmen wir aber auch Einfluss auf 

die Bedingungen, unter denen unsere Konsumgüter 

hergestellt werden. Kaffee, Kakao, Südfrüchte, viele 

der „hippen Superfoods“ wie Avocado, aber auch 

Kleidung und andere Produkte aus den vielen 

ärmeren Teilen der Welt haben in Wirklichkeit einen 

viel höheren Preis als den Kaufpreis. Diesen Preis 

zahlen nicht wir, sondern die Menschen, die unsere 

Güter produzieren. 

Wir bezahlen keinen fairen Preis für ihre Waren, 

dadurch können die Produzent*innen und ihre 

Familien kein würdiges und sicheres Leben führen. 

Wir nehmen Kinderarbeit in Kauf und lassen sie auf 

ihren Feldern Produkte für unsere Bedürfnisse statt 

für ihre Ernährung anbauen. Wir eignen uns ihre 

Rohstoffe an, lassen zu, dass ihnen ihr Land geraubt 

wird und wir verbrauchen ihre Wasservorräte für 

unsere Avocados, Baumwolle und Rosen. Zusätzlich 

schicken wir noch unsere alten Kleider oder 

Lebensmittelreste, die hier keiner will, auf ihre 

Märkte und zerstören damit ihre Existenzen und die 

Märkte vor Ort. 

In naher Zukunft werden die Kosten für die ständige 

Verfügbarkeit billiger „exotischer“ Lebensmittel und 

billiger Kleidung auch uns treffen. Einmal in Form des 

Klimawandels, außerdem werden sich weiterhin 

viele Menschen als Geflüchtete auf die Suche nach 

besseren Lebensbedingungen begeben, wenn sie in 

ihrer Heimat nicht menschenwürdig leben können. 

 

 

Der FAIRein e.V. Pfungstadt hat sich zum Ziel 

gesetzt, bewusst zu machen, dass wir einen Einfluss 

auf die Lebensbedingungen der Produzent*innen 

unserer Konsumgüter haben. Einer unserer 

Grundsätze ist es, andere Menschen so zu 

behandeln, wie wir selbst gerne behandelt werden 

möchten - menschenwürdig. Das gilt auch und 

gerade für die Menschen, die alle die Dinge 

produzieren, die unser Leben bunt, angenehm und 

süß machen. Wir wollen unser Leben nicht auf 

Kosten anderer und auch nicht auf Kosten der Natur 

leben. 

Wir als Verbraucher*innen können etwas tun:  

Wir können uns für fair gehandelte und fair 

hergestellte Waren entscheiden. Wir vom FAIRein 

möchten, dass viele Menschen in Pfungstadt 

verstehen, wie sie mit ihrem Einkaufsverhalten die 

Welt etwas besser machen können. Und wir wollen 

Einfluss auf die Politik nehmen, um sie zum Handeln 

aufzufordern.  

 

Was kann mit fair produzierten und fair 

gehandelten Waren erreicht werden? 

• Die Produzent*innen bekommen existenz-

sichernde Preise und können mit ihren Familien 

ein selbstbestimmtes Leben führen. 

• Ihre Kinder können zur Schule gehen, statt 

mitarbeiten zu müssen. 

• Standards bei Arbeitssicherheit und 

Arbeitszeiten werden eingehalten und eine 

angemessene ärztliche Versorgung wird 

sichergestellt. 

• Durch sichere und faire Handelsbeziehungen 

entsteht die Möglichkeit, Schulbauten und 

Gesundheitszentren zu bauen und zu betrieben. 

• Faire Produkte sind qualitativ hochwertig und 

umweltschonende Anbaumethoden werden 

gefördert.  

Ein erstes Ziel hat der FAIRein bereits erreicht:  

 

Pfungstadt ist FAIRTRADE TOWN! Diese 

Auszeichnung ist auch eine Verpflichtung: Nun muss 

der Gedanke des fairen Handels in ganz Pfungstadt 

mit Leben gefüllt werden. Wir, der FAIRein, sind Teil 

der Lenkungsgruppe FAIRTRADE TOWN Pfungstadt. 

In dieser setzt sich der FAIRein gemeinsam mit 

Stadtverwaltung, Politik und Zivilbevölkerung für 

den fairen Handel ein. Ein Anfang ist gemacht mit 

dem eigenen fair gehandelten „Pfungstädter 

Mühlenkaffee“. Dieser trägt dazu bei,  den fairen 

Gedanken in Pfungstadt zu verbreiten.  

• Wir vom FAIRein machen weiterhin die Idee 

von fairer Produktion und fairem Handel 

bekannt.  

• Wir veranstalten Projekte und Aktionen 

zusammen mit Schulen, Religionsgemein-

schaften, Kirchen, Vereinen und Initiativen.  

• Wir informieren und verkaufen fair 

gehandelte Produkte bei unserem Stand 

(immer 1.Samstag im Monat) auf dem 

Pfungstädter Wochenmarkt. 

 

 

Im FAIRein engagieren wir uns wertschätzend und 

mit Freude, um die Pfungstädter*innen von der 

Idee des fairen Handels zu überzeugen. Bei uns 

kann jede*r sofort aktiv mitwirken, die Welt 

gerechter zu machen!  

     



 

Gemeinsam handeln 

für eine faire Welt 
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1.Vorsitzende 

Christine Kinzel 
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